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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen : TSV Schwabhausen III 
Freitag, 02.12.2022, 19:45 Uhr

TSV Bergkirchen baut Siegesserie aus

Als Michael Pemler sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Schwabhausen III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Schwabhausen III, vielleicht auch aufgrund von
4 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Scheller und Pemler, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Scheller /
Pemler die Partie gegen Müssiggang / Becker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten anschließend Albrecht / Pemler beim 11:6, 11:
6, 11:6 gegen Loderer / Gundlach. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Andreas
Scheller konnte im Spiel gegen Bernhard Becker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Pemler seinen Gegner
Torsten Müssiggang beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Axel Albrecht kam
mit der Spielweise von Manuel Gundlach am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Lena Pemler das Spiel gegen
Bernd Loderer und gewann 3:1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Mit 3:
1 hatte Andreas Scheller im Match gegen Torsten Müssiggang die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Pemler zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:0.

Nach diesem Sieg geht der TSV Bergkirchen am 13.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Milbertshofen III, während der TSV Schwabhausen III am 09.12.2022 gegen den
TSV Schleißheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen

Doppel: Scheller / Pemler 1:0, Albrecht / Pemler 1:0 
Einzel: A. Scheller 2:0, M. Pemler 2:0, A. Albrecht 1:0, L. Pemler 1:0 

 TSV Schwabhausen III
Doppel: Müssiggang / Becker 0:1, Loderer / Gundlach 0:1 
Einzel: T. Müssiggang 0:2, B. Becker 0:2, B. Loderer 0:1, M. Gundlach 0:1


